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Der Papst spricht den Fragen der eıt

Rundschreiben Pius XII über die heılıgen Stätten Palästina

Der Heilige alier hat Karfreitag dieses Jahres UrC. 9, genannt wurde: und VÖO: V ölkerapostel „Der Friede
';1INe Enzyklika, ‚„Redemptoris nNosirı des Landes GQE- (vigl. Eph. Z 14)
acC. das den T’od Christi gesehen hat Dieser Rundbriet Wir haben auigehört, dauernden: UN en Frieden
hat lolgenden Wortlaut (eigene UÜbersetzung) erflehen, U damıit so:bald als: mödglich reife und
Das Leiden Cdes Tlösers (a:s d1ese Kartage 1350% w1lieder sich Testige erklärten Wır SChHON dier Enzyklika „ In
gegeNnWäarllg machen, lenkt die Gedanken der Christen multiplicibus WIEe NnotWwWendiIg die: Internationalisierung
gTrößter Ehrerbietung AauTt AI Land das nach Gottes Jerusalems SEC1MN: Umgebung SCI, viele ehr-
Ratschluß AA e1IMa' Qes fleischgewordenen Wortes aQus- wUurdi1ge Erinnerungen C das eN,; und den Tod: des
erwählt wurde: und dem Jesus T1ISTIUS £e1iNn irdisches göttlichen Erlösers erhalten geblieben SInd SO SCH1ENE
en verbrachte sSe1N Blut vergoß und den 'L0d erlitt unter den gegenwarligen Verhältnissen die Sıcherheit
Wenn. Wir heute aber JeNCT heiligen Stätten gedenken, der Heiligtümer besten gewährleistet SC17). (Acta

Unsere eele VO. bıtterster Trauer erfüllt gen der Apostolici SEed1S 19438 4305)
schwier1gen und. unsicheren Verhältniss: die dort herT- Wir können I1UL|  - nıchts anderes tun als JEILC Erklärung
schen. wuüederholen füÜr Unsere Söhnie 'DHVEeT SWEe SCLEI,
Bereits VOI1LGECN Jah:  S en euch, ehrwürdige Aufforderung NL1 SoU11 mi1t jedem gerechten ıtte.
Brüder, ZWel Briefen warmstens erm überall dahın ZU wirken ihre eglerungen und alle en
UTC offentlıche Gebete baldiges Ende JENCS KON- denen die Entscheidung s wichtigen Frage obliegt
fliktes erflehen: der das Lanıd verheerte nach dazu gebracht werden: Jerusalem se1inNner Umgebung
Wiederherstellung gerechten den atho- reC  ıche V erfassung geben deren Festigkeit
en volle TeINel sichern und gleichzeitig dle hel- untier den:! gegenwartligen Verhältnissen ULIC E1 JC
ligen. Statten heil 7U erhalten. MMe11si Übereinkommen: der Natlionen, d1e den. FPTIe-

den 1eben und die Rechte: der anderen respektieren GE -Da eTZ die Feindseligkeiten beendet Oder wen1gstens sichert werden kann:nNeUueTd1INGs durch affenstillstands-Abmachungen EIN-
Darüber NiINauUs aber ST @s Nnotwendig, den Schutz undgeste: Sıbal danken: Wır ‚ott dafür V'O.:  S Hertzen und dQIl-

erkennen Lobend das Werk ©  L  1 die ich edler Be- d1ie Unverletzlichkeit aller eiligen Stätten JI Palästina
garanheren nıcht IV 11 Jerusalem SE1NEeTmühung TUr den Friıeden eingesetzt en

Irotzdem jedoch der T1eg beendet ist S1Nd Ruhe Umgebung SoNdern auch yemer den anderen Städten
rtschaiften NS andıes C G' V'O!  5 ihnenOrdnung Palästina, noch lanıge ıcht wiederhergestellt

In der Tat erreichen Uns auch jetzt noch gerTechtfertigte AT IL UrC die Krlegsereignisse und Zerstörungen GIO-
Ben Gefahren. ausgesetzt und CN Schäden erlıttenKllagen über die Entweihung VOTIL eiligtümern UunNnd, Wohl-

tatıgkeitsstätten ET d1ie Zerstörung friedlicher ÖOT- Diese Statten die: alsı gToße religiöse De:  maler VO'  3

jedem verehrt werden und d1e 1e der Christen näahrendenshauserT uch noch en zahllose Flüchtlinge stärken, INUSSEI also aNgeEMESSCHNECT Weisejeden Iters und Standies: Uns d1ie durch den) unheil- durch £111 bestimmte Trechtliche Form geschützt werden,vollen Krieg iremde Gegenden verstoßen wurden: und die durch festgelegte internationale V ereinbarungLagern der Verbannung eben, S:1E der Not Ep1- garantiert WI1Td.demilen:! Gefahren aller Ar ausgeSsetzt sind Wir wisSsen SehT UnserTe Sohnie ııch danmlach. sehnen:
Wir W15S527]: wohl wlevlele. öffentliche Stellen und PrIıl- die: UÜLC die fast überallil herrsche: Strömungen ceil
vatpersonen be1igetragen aben, dass LOS d1eser Unglück- angem unmöglich gemachten traditionellen Pilgerfahrtenlichen milderm uch Wir selbst en JeNE eT. nachILand wieder aufzunehmen Und CQ1eSEeT UnsSC.
der Caritals foTtgeführt due Wır Beginn. Unseres Pon wird noch brennender UT das Bevorstehen des eill-
Aates aufgegriffen aben, und niıchts unterlassen:; gen Jahres, denn 1sT verständlich daß dieser Zeit dıe
UnseTtTer ac S'tanmnıdı SE WeNIG'StENS ihren: drın- christlichen Jäubigen mehr dAeNN wünschen eNES
gendsten Bedürfnissen unterstutzen ber die: age Land besuchen, dias Schauplatz Aesı göttlichen ErT1O-
dieser Flüchtlinge 1sSt unsiıcher und unbeständig, sSungswerTkes WäaTr ebe oitt 'of diese Uunsche MOG-
S1e nicht länger fortdauern kann. ährend Wir also alle 1C bald erfüllt werden. ‚amiıt dies aber verwirklicht
Menschen edler und großer Gesinnung EeTIMUNtferN: diesen werden: kann MUSSEeN alle JeENE aßnahmen getroffen
V'O!  5 Irauer und Naot erdtückten V erbannten nach besten werden: die den: Pilgern irelen UWganıg den EMN1I-
Kräften behilflich SEC1N, appellieren Wir machdrücklich umern S1iChHhern und ihnen ermöglichen,, offen und ohne

JENVEC, deren Aufgabe d1es ist, SJ moöchten ‚OCh: dafür Behinderung ı1ıNre Liebe bezeugen und: ıch ONNEe (7e-
SWNgenN,, daß allen Gerechtigkeit widerfährt, die der und OTge Lande aufz:  N: Es auch eln
Kriegssturm V'O  3 iıhrem auslichen erd verJjagt na Unrecht Wenn JeNECS Land UTC würdelose und. Ja-
die nichts MehrTr wunschen als ıhr Leben wleder Ruh sterhaifte Vergnügungsstätten entweiht uüinden mußten,
verbringen. können. Was den himmlischen Erlöser und, das chrısilıche (ie-
Dies 1ST CD Was Wir mıL die aNZe: Christenheit gleichermaßen beleidigen wurde

Wir wünschen überdies sehr, dl1e zahlreichen katho-diıesen geheiligten agen VOI em ersehnen eNnd-
lich Cder Friede wleder euchte dort ET lebte und Sein lischen Inst1tutionen. Linderung der Naot HKrzle-
Blut vergoß cder V'O'! Propheten ‚Fürst des Friedens (Jo hunig @T uge: und Beherbergung der Pilger ohne
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Einschränkungen, W1€e 1nr eC 1st ihrer Tätigkeit über 1NTe UNsChHe Rechte vertreten Vor allem aber
mit der S1e ıch der Vergangenheit große Ver- HM1LOGQEIX S1C Hilfe V'OIV Dem erflehen: der die Menschen
1eNsie erworben aben, fortfahren können Staaten leitet Möge ‚ott gnädig auft SE1INE Welt SCHAaUeEN
Wir wollen, schließlich auch nıcht verschweigen, daß alle und VOT allem auf © Land das getränkt 1Sit V'O.

]ENEC Rechte gewahrt bleiben MNMUuSsSECINI die s1ıch die atho- Blute des fleischgewordenen Wortes, auf EN die 1E&
en dort bereits VOTLI viıelen Jahrhunderten erworTben Eesu Christi dle allein Ruhe und Frieden bringen
und wlederholt mMut1ig verteidigt en ımd d1Le Unsere kann den dien: T'O! besiege
‚OTgäanger telerlich wırksam bestätigten. Inzwischen erteilen Wir euch ehrwürdige Brüder un d
as d1ie Tatsachen auTt die Wir ehrwürdige Brüder, Gläubigen Von Herzen den apostolischen
EUTITE Aufmerksamkeit lenken wollten: egen als nterpfand Cder mmlıschen en und als

Zeichen NSsSeres Wohlwo o%  NErmahnt also die eiuch anvertrauten Gläubigen S1E
siıch die Entwicklung der Verhältnisse Palästina. 1IMNLINE! Gegeben ST eTeT Rom, ApTtil — Karfreitag —

deis Jahres 1949 1177 XI Jahre Unseres Pontinkatesmehr Herzen nehmen den Staatslilenkern. gGeQEN-

Der Papst über die Bedeutung der chrıstlichen Arbeiterjugend
Im kommenden Jahr kann gleichzeitig muit dem eiligen viele ihrer Mitglieder V O  } alschen Ideal mensch-
Jahr die ewegung der christlichen ArbeiterJugend ihr licher Tl1öÖöSUuNg verfiuührt glauben, den:! 1ITT1GeN Theo-
25Jäühriges esiehen Telern AÄAus diesem NIa hat der LLeN des athelıstischen: aterlialismus die eINZIGE an EINCS-
Heilige aler en eigenhändiges Schreiben den Grün- CN e ÖSUNG IUr 1€e! quälenden Probleme der TDelter-
der der JO  ® Kanonikus Cardijn geschickt dem welt ünden e dadurch daß 199028  3 1 einfach
SsSeIner Freude ber dieses ZusammentreHen USdTIUC. negatıve Haltung bloße  1 Verteidigung den: schlechten
g1bt un nach kurzen Rückhlick auf das groß- Hirten enigegensetzt kann MMa  - olfen, d1iese Probleme
artıge Anwachsen der ewegung kurzer Zeit ihre Z lösen Das geschieht ULC das aufiruttelnde OTNAaAN-

un Bedeutung der Gegenwart mıit folgenden densein VOL)X Pıonleren den Fabriken und Werkstätten
Worten kennzeichnet d1ie S1CH. InTrer doppelten Uung als Christen und als

Arbeiter vollkommen bewußt un entschlossen SINWas d1e JO  C bel d1esem denkwürdigen Zusammentrei{i- ihre Verantwortung auft sich nehmen und sich N1C.fen (Iihres Jubiläums m1T dem ‚eiligen Jahr) ZEeIgeEN wird ast nOoCcCh uhe OMI IL b1s S1e 1hr Lebensmilieu gemä.Unı Was LNTe wahre TO. ausmacht 1ST die eie christ- den Anforderungen des ‚ vangeliums umgestaltet ene Bildung, der eroberungsirohe apostolische 1lfer, Durch dieses pOosilıve konstruktive Werk kann d1ıe Kiırcheden S51 ihren Anhängern einfl6ößen konnte, iındem G1 ihren elebenden Einfiuß Aaut Millionen V':'O:  S Seelen AU!diese ]J UIM erkünder der guten aC die ihren JauU- eN: d1e SLIe b edel mıL 1DNer glühenden undben furchtlos gegenüber den]eniıgen bekennen, die
N1IC mehr LEN ihn verachten Oder ‚ekämpfen, m1ıtten

muütterlichen Sorge T Und dieser erhabenen
gabe miıtzuwirken S1IN.d die christlichen Arbeiter-die Masse atellt Wir schätzen die Verdienste dieser

TDe1lter und Arbelterinnen die ihr TODerungSs- führer, die Wr die MOS geformt worden sSiInd berufen
Die Ta dieses Werk vollenden, d1Le uübermenschlichwerk m1ıt AÄAusdauer durchführen ohne sich DO und erscheinen ONNTtIe werden G1 der Praxıs LILINEeTdumme Streiche Z kümmern, hoch ihnen hler intensiveren sakramentalen und eucharıstischen Lebensnıcht dAas Lo.b spenden, auf das 51 @111 Anrecht en üinden ]edem Augenblick wırksamen Vereinil-Mögen S1' Tortfahren n S 1E ihrem CAWUNG nicht
YUILG m1T dem Meister er einhel aller L1iebe jedesnachlassen! Die augenblicklichen Verhältnisse diesem Apostolats Jesus dem ErTlöSer, und dem kindlichenentscheidenden. Wendepunkt der Geschichte fordern euie Vertrauen Mutter, der allerseligsten Jungiraugebieterischer denn 1NTr Apostolat Marla S1e en auch e11Nemm ehrlichen un groß-

Es 1ST der Tat Janz offensichtlich daß WeNN jede mMUullgen Gehorsam gegenüber den: Richtlinien derT Hierar-
SoOzlale Schicht elNe wichtige Umgestaltung chle und DesonNderTs gegenuberT der Sozlallehre: der Kirche
der Welt W1©e S5S1e sıch eUute vollzieht spielen Nat die und E1NETI brüderlichen und firöhlichen ZusammenarTbeit
Arbeiterklasse ihrerseits berufen 1S eute 1Ne erTant- mıL den andern Bewegungen der Katholischen Aktion
WOTrLuUunNng Z übernehmen, d1e: S1e der Vergangenheit ZUI Verwirklichung der Herrschaft Gottes bDer die JqJanze
nmemals gekannt hat Es 15{ ebenso offensichtlic. Gesellsc)

Der aps über dıe Berufung der Intellektuellen

Papst Pius XII hat Karsamstag 111e Gruppe VO.  > und nicht die ger1Ingste, d1e, die Uns die eErWITTUNG der
Dozenten un Studenten der französischen Universitats:- Ge1ister ihre V erlmmung verursacht die N1ECUES ‚Q,
MISSION empfangen und diese 1Ne nsprache gerich- Urchien 1aßt
tet der Iolgendes Als Professoren und Universıtatsstudenten reprasentiert
Unter den Schmerzen und Angsten d1ie NS die ICIL- WT ALeT die: geiSstige ıie Frankreichs Wer 1te
wäartugen Ereignisse bereiten 1sft eE11N€ Nnserer SOTgen, Sagı zwelifellos Erhebung ürde: E: Sagt CM
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